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ZFVG – Zürcher Fürsorgeverein für Gehörlose 

wie Begrüssung der Präsidentin

Liebe Leserin, lieber Leser

Es freut mich sehr, dass ich an der Generalversammlung 2025 zur Präsidentin 

des Zürcher Fürsorgevereins für Gehörlose (ZFVG) gewählt wurde.  

Ganz herzlichen Dank für Ihr Vertrauen!

Während meiner Zeit im Präsidium des Zürcher Kantonsrats konnte ich viele 

Erfahrungen sammeln und ein umfangreiches Netzwerk aufbauen. Es ist mir ein 

grosses Anliegen, dieses Wissen im ZFVG sinnvoll einzusetzen.

Im letzten Jahr durfte ich die Gehörlosenkultur besser kennenlernen, indem ich 

mich mit der Geschichte des Gehörlosenwesens auseinandersetzte, verschie

dene Gespräche zum Thema führte und an Veranstaltungen von Gehörlosen-

organisationen teilnahm. Dank der ausgezeichneten Einführung durch den 

Vorstand konnte ich mich bereits gut einarbeiten, und ich freue mich auf die 

kommenden Herausforderungen. Die Erfahrungen im Austausch mit gehör

losen, schwerhörigen und hörenden Personen erlebe ich als sehr bereichernd. 

Mein grosser Dank geht ans Leitungsteam mit Diana Rüegg, Philippe Peter und 

Pascal Meier, die sich auch im letzten Jahr unermüdlich für die Anliegen von 

schwerhörigen und gehörlosen Personen einsetzten, die Ziele der Beratungs-

stelle weiterverfolgten und neue Projekte in Angriff nahmen. Ebenso bedanken 

möchte ich mich beim ganzen Team der Beratungsstelle, bei den Freiwilligen, 

den Vorstandskolleginnen und Vorstandskollegen und speziell bei meiner 

Vorgängerin Jacqueline Peter für die gute Einführung. Nicht zuletzt gilt mein 

Dank Ihnen, die unsere Arbeit durch Ihre Unterstützung ermöglichen.

Ich bin gespannt auf die Weiterarbeit im Vorstand und freue mich auf viele 

interessante Begegnungen im Jahr 2026. 

Zürich, im Februar 2026 

Sylvie F. Matter, Präsidentin ZFVG

Bild: Die frisch gewählte Präsidentin,  
Sylvie Matter, hält ihre Begrüssungsrede  
an der Generalversammlung 2025.



Im Jahr 2025 traf sich der Vorstand zu sechs Sitzungen und einer Retraite. In 

der ersten Hälfte des Vereinsjahrs stand die Vorbereitung der Generalversamm-

lung mit den Vorstandswahlen im Vordergrund. Sylvie Matter wurde am 3. Juni 

zur neuen Vereinspräsidentin gewählt. Gleichzeitig wurde ihre Vorgängerin 

Jacqueline Peter gebührend verabschiedet. Als Rahmenprogramm sorgte das 

Luzerner Duo OHNE ROLF für heitere Stimmung – ganz ohne gesprochene 

Sprache.

Ein wichtiges Thema im Jahr 2025 war die grosse Nachfrage nach unseren 

Dienstleistungen, insbesondere in den Bereichen Arbeitsintegration und Familien-

begleitung. Damit stellt sich die Frage, ob unsere Organisation wachsen kann 

und soll. Dieses Thema wird auch im Strategieprozess aufgenommen. Der Start 

des Strategieprozesses war ursprünglich für 2025 vorgesehen. Aufgrund des 

Präsidiumswechsels musste er auf 2026 verschoben werden. 

Da ein bisheriges Vorstandsmitglied das Präsidium übernommen hat, besteht 

der Vorstand derzeit nur aus acht Personen. 2026 werden wir uns deshalb  

auf die Suche nach neuen Vorstandsmitgliedern machen. Speziell freuen wir 

uns über gehörlose und schwerhörige Interessentinnen und Interessenten. 

Denn uns ist wichtig, dass die Perspektive von Selbstbetroffenen im Vorstand 

gut vertreten ist.

Bild links: An der Generalversammlung 2025 wurde Jacqueline Peter (Mitte) verabschiedet. 
Wir bedanken uns herzlich bei ihr für ihre jahrelange, wertvolle Arbeit.

Bild rechts: Das Luzerner Duo OHNE ROLF lockerte den Abend mit visueller Komik auf. 
Und mittendrin Philippe Peter, Bereichsleitung Arbeitsintegration bei der BFSUG. Weitere 
Informationen zum Programm von OHNE ROLF finden Sie unter www.ohnerolf.ch.

ZFVG – Zürcher Fürsorgeverein für Gehörlose 

wie Tätigkeitsbericht ZFVG
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Künstliche Intelligenz in der Sozialberatung

Das Thema künstliche Intelligenz (KI) ist seit einigen Jahren überall präsent.  

KI wird zunehmend unseren privaten und beruflichen Alltag verändern. 

Deshalb setzten auch wir uns 2025 intensiv mit dem Thema auseinander.  

Den Anfang machte ein Teamtag im Juni 2025. Frau Sabine Muff vom Verein 

Sozialinfo hielt einen Vortrag zum Thema KI und Soziale Arbeit. Dieser gab 

wichtige Denkanstösse: Wie können wir KI für unsere Arbeit mit den Klientin-

nen und Klienten einsetzen? Wie kann KI unsere Arbeit erleichtern?

Viele Personen nutzen KI im Alltag, ohne sich der Grenzen und Risiken dieser 

Technologie bewusst zu sein. Deshalb war es uns wichtig, das Thema  

mit unseren Klientinnen und Klienten zu besprechen. Gemeinsam mit der 

Organisation sichtbar GEHÖRLOSE ZÜRICH organisierten wir deshalb  

einen Halbtageskurs, der sehr gut besucht war. Die Entwicklung von KI wird 

uns auch im Jahr 2026 beschäftigen. 

Stetige Weiterbildung

Anlässlich einer BFSUG-Tagung, an der alle Mitarbeitenden der verschiedenen 

BFSUG-Beratungsstellen teilnehmen können, setzten wir uns mit aktuellen 

Entwicklungen im Bereich Hörhilfsmittel auseinander.

Die BFSUG Zürich und Schaffhausen unterstützt auch die individuelle Weiter-

bildung ihrer Mitarbeitenden. Supervision und Intervision sind ebenfalls feste 

Bestandteile unseres Alltags und dienen der Sicherung unserer Dienstleistungs-

qualität. Regelmässig finden Gebärdensprachkurse vor Ort statt. Die Gruppen 

der verschiedenen Sprachniveaus (Einsteiger, Anfänger und Fortgeschrittene) 

werden abwechselnd unterrichtet. Neuen Mitarbeitenden steht darüber hinaus 

ein Zugang zu einer Online-Lernplattform für Gebärdensprache zur Verfügung.

Gut qualifizierte und motivierte Mitarbeitende bilden die Basis für die hohe 

Qualität unserer Arbeit. Ein grosser Dank gilt deshalb dem gesamten Team für 

die engagierte Arbeit für die Beratungsstelle und unsere Klientinnen und 

Klienten. 

BFSUG – Beratung für Schwerhörige und Gehörlose

wie Tätigkeitsbericht der BFSUG Zürich 
und Schaffhausen
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SEBE-Beratungsstelle

Im Jahr 2025 lief weiterhin das Pilotprojekt der SEBE-Beratungsstellen.  

Obwohl nur wenige Personen mit einer Hörbehinderung von einer finanziellen 

Unterstützung durch das SEBE-Gesetz profitieren können, möchten wir auch  

in Zukunft als SEBE-Beratungsstelle tätig sein. Es ist uns ein Anliegen, dass 

Personen mit einer Hörbehinderung sich zu diesem Thema an eine Beratungs-

stelle wenden können, die sie barrierefrei unterstützt. 

Stabile finanzielle Situation durch langfristige Partnerschaften

Uns ist es wichtig, unsere Kerndienstleistung, die Sozialberatung, für unsere 

Klientinnen und Klienten kostenfrei anzubieten. Dies ist durch verschiedene 

mehrjährige Leistungsverträge mit der öffentlichen Hand, Staatsbeiträge sowie 

durch Spenden von Stiftungen, Institutionen und Privatpersonen möglich. 

Fundraising ist daher Teil unserer täglichen Arbeit und hat es uns ermöglicht, 

das Jahr 2025 mit einem vertretbaren Defizit und im Rahmen des Budgets 

abzuschliessen.

Bild: Der Teamausflug führte 
uns zu einer Ausstellung im 
Vögele Kulturzentrum mit dem 
passenden Titel «ARBEIT:  
vom Wollen, Dürfen und 
Müssen». Beim anschliessenden 
Essen tauschten wir unsere  
Eindrücke aus und genossen 
das schöne Wetter.
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BFSUG – Beratung für Schwerhörige und Gehörlose

wie Dienstleistungsüberblick 

Kern der Tätigkeit der Beratungsstelle ist die Sozialberatung. Als einzige 

spezialisierte Sozialberatungsstelle für Gehörlose und Schwerhörige in den 

Kantonen Zürich und Schaffhausen decken wir den gesamten Bereich der 

Sozialberatung ab. Wir kommunizieren mit unseren Klientinnen und Klienten 

immer bedarfsgerecht – in Laut- und/oder Gebärdensprache. Die Sozialberatung 

steht allen Personen mit einer Hörbehinderung sowie deren Bezugspersonen 

unentgeltlich zur Verfügung. Neben der beratenden Tätigkeit mit Klientinnen 

und Klienten ist ein wichtiger Teil auch die Vermittlung an weitere spezialisierte 

Fach- und Beratungsstellen. Bei rechtlichen Fragestellungen arbeiten wir mit 

zwei externen Anwältinnen zusammen. Die Schreibberatung wiederum ergänzt 

das Angebot für Textverständnis und Schreibarbeiten für die Klientinnen und 

Klienten.

Der Zweck des Zürcher Fürsorgevereins für Gehörlose besteht gemäss  

den Statuten in der Förderung des Wohls gehörloser und hörbehinderter 

Menschen jeden Alters. Zu diesem Zweck, bzw. für die gesellschaftliche 

Inklusion von Menschen mit einer Hörbehinderung, führt der Verein  

seit 1939 eine Beratungsstelle in Zürich und ist seit 2008 auch in Schaff-

hausen präsent. 

Leistungsstunden der Gesamtorganisation

175 Stunden Kurzzeitberatung

7060 Stunden Sozialarbeit mit Dossierführung

2880 Stunden Beratung und Begleitung mit individuellen Kostengutsprachen 

Mandatierte Dienstleistungen

39 Personen, welche die Dienstleistung «Schreibberatung» genutzt haben

3
Klientinnen und Klienten, welche die Rechtsberatung in Anspruch genommen 
haben
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Bild: Der Tageskurs «Gut versorgt im Alter» wurde rege besucht.

Unsere weiteren vielfältigen Dienstleistungen wie Sozial- und Familienbeglei-

tung, Job Coachings und Kulturvermittlung werden in der Regel über individuel-

le Kostengutsprachen durch verschiedene Institutionen der öffentlichen Hand 

finanziert. 

Ein beliebtes, auf die Bedürfnisse unserer Klientinnen und Klienten angepasstes 

Angebot, sind unsere Treffpunkte. Zudem bieten wir einzelne Kurse an,  

die wichtige Themen aus dem Beratungs- und Begleitungsalltag aufnehmen.  

Der Newsletter hält unsere Klientinnen und Klienten über unser Kurs- und Treff- 

angebot auf dem neuesten Stand und enthält Kurzinformationen zu aktuellen 

Themen. Zusätzlich erscheint zweimal jährlich unsere Zeitung EinBlick.  

Regelmässig aktualisierte Informationen sind auf unserer Website sowie unseren 

Social-Media-Kanälen zu finden. Weiter leisten wir Grundlagen-, Projekt-, 

Öffentlichkeits- und Vernetzungsarbeit.

Ausgewählte Publikationen

2
Ausgaben der Zeitung EinBlick, gedruckte Auflage je 1200 Exemplare, 
Online-Versand an durchschnittlich 471 Adressen

5 Newsletter an durchschnittlich 626 Adressen

Anzahl durchgeführter Kurse

2 Tageskurse zu den Themen «Gut versorgt im Alter» und «Wohnungssuche»

1 Halbtageskurs zum Thema «Künstliche Intelligenz»

8
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Im Jahr 2025 unterstützte unsere Beratungsstelle zahlreiche schwerhörige  

und gehörlose Menschen in verschiedenen Lebensbereichen wie Finanzen, 

Wohnen und sozialer Integration. Unsere Beratung erleichterte ihre Eigen

ständigkeit, stärkte die Selbstwirksamkeit und ermöglichte eine vielfältige 

Teilhabe. Viele Klientinnen und Klienten konnten dank unserer Hilfestellung 

Aufgaben selbstständig übernehmen oder in einzelnen Bereichen ihres  

Lebens erstmals aktiv Einfluss nehmen und mitbestimmen. 

Zudem ist unser motiviertes Team von Freiwilligen unseren Klientinnen und 

Klienten eine grosse Hilfe. Es unterstützt z.B. Personen bei der Wohnungssuche 

oder beim Umzug. Auch Besuche bei älteren alleinstehenden Menschen waren 

wertvolle Einsätze, bei denen geplaudert und gespielt wurde, um sozialer 

Isolation entgegenzuwirken. 

Unsere Arbeit zeigt: Wenn Kommunikation auf Augenhöhe möglich ist, 

entstehen Selbstbestimmung und Teilhabe. Durch eine gute Zusammenarbeit 

mit Partnerorganisationen und Behörden tragen wir nachhaltig dazu bei, 

gesellschaftliche Barrieren abzubauen und Inklusion zu ermöglichen.

BFSUG – Beratung für Schwerhörige und Gehörlose 

wie Sozialberatung

Kennzahlen zur Sozialberatung

518 Personen in der Sozialberatung mit Dossierführung

32
Einzelgesuche für Klientinnen und Klienten an Stiftungen,
bewilligte Gesuche in Höhe von CHF 71’812

14 Freiwillige, 3 Neueintritte und 1 Austritt

236 Freiwilligenstunden

Bild: Beim Kerzenziehen an einem Familientreff im Winter 2025 sind einzigartige Kerzen ent-
standen. Regelmässig unterstützen Freiwillige bei unseren Treffs.
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Die IV-Stelle der SVA Zürich und die RAV-Zentren des Kantons Zürich sind seit 

vielen Jahren wichtige Partnerinnen sowie Auftraggebende der BFSUG Zürich. 

Der Grossteil der von uns durchgeführten Job Coachings erfolgt in deren 

Auftrag. Damit ihre Mitarbeitenden wissen, was sie in Gesprächen mit 

Gehörlosen und Schwerhörigen beachten müssen, bieten wir für sie jährlich 

eine halbtägige Sensibilisierungsveranstaltung an. 

Einen Überblick über die wichtigsten Dienstleistungen geben die Zahlen in den 

untenstehenden Tabellen.

BFSUG – Beratung für Schwerhörige und Gehörlose 

wie Arbeitsintegration

Job Coachings im Auftrag von IV-Stellen, RAV-Zentren, AOZ oder Gemeinden

50 Job Coachings für Stellensuchende

16
Job Coachings Arbeitsplatzerhalt,
davon 2 Coachings während der Lehre

6
Begleitungen während Integrationsmassnahmen:
Arbeitsversuche, Aufbautrainings

Weitere Dienstleistungen

5
RAV-Infoveranstaltungen für Stellensuchende,
im Auftrag der RAV-Zentren

4
Personen im Qualifizierungsprogramm,
im Auftrag der RAV-Zentren

352 Besuche in der Bewerbungswerkstatt

Bild: Die Sensibilisierungsveranstaltung vom 27. November 2025 war mit 20 Teilnehmenden 
ausgebucht und zeigt das grosse Interesse und die Wichtigkeit dieses Angebots.
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BFSUG – Beratung für Schwerhörige und Gehörlose 

wie Begleitung und Kulturvermittlung

Im vergangenen Jahr durften wir wieder verschiedene schwerhörige und 

gehörlose Einzelpersonen und Familien in sozialen und familiären Fragen,  

bei kritischen Lebensereignissen und in Momenten des Neubeginns begleiten. 

Wir erklärten Inhaltliches in einfacher Gebärdensprache oder visualisierten 

Zusammenhänge. Unsere Arbeit ermöglichte es, Vertrauen zu schaffen, Orientie-

rung zu geben und neue Perspektiven zu eröffnen. Durch die Begleitungen 

konnten verschiedene Kompetenzen der beteiligten Menschen gestärkt und 

Sicherheit im Umgang mit Herausforderungen im Alltag vermittelt werden.

Auch 2025 boten unsere Treffpunkte und Ferienkurse Raum für Begegnungen, 

Austausch und gemeinsame Erlebnisse. Insbesondere unser neuer Treffpunkt 

für Menschen mit eingeschränkter Mobilität war sehr beliebt. Dies zeigt, dass 

Teilhabe und soziale Interaktion möglich ist, wenn Barrieren abgebaut werden.

Treffpunkte und Kurse

11 Elki-/CODA-Treffs mit 106 Besuchen (CODA: Children Of Deaf Adults)

16 Treffs für alle mit 117 Besuchen

2 Ferienkurse mit 30 Teilnehmenden

Sozial- und Familienbegleitungen

13 Sozialbegleitungen

8 Familienbegleitungen

Bild: Ein Höhepunkt war der Treff für Menschen mit eingeschränkter Mobilität im Katzen-
café, wo man gemütlich neben dem Kaffeetrinken vorbeilaufende Katzen streicheln kann.

11



12

Finanzen ZFVG 	

wie Bilanz

Die vollständige revidierte Jahresrechnung kann in der Geschäftsstelle oder auf der  
Website www.bfsug.ch/zuercher-fuersorgeverein-fuer-gehoerlose eingesehen werden.

Bilanz per 31. Dezember 2025 2024

Aktiven CHF CHF

Flüssige Mittel 676’912 759’772

Wertschriften 650’996 626’150

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 92’687 58’529

Sonstige Forderungen 0 2’501

Aktive Rechnungsabgrenzungen 70’889 27’645

Umlaufvermögen 1’491’484 1’474’597

Finanzanlagen 6’500 7’000

Immobilien 569’101 577’768

Anlagevermögen 575’601 584’768

Aktiven 2’067’085 2’059’365

Passiven

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 50’063 30’087

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 33’405 43’640

Passive Rechnungsabgrenzungen 89’267 58’849

Kurzfristige Verbindlichkeiten 172’735 132’576

Langfristige Rückstellungen 40’000 40’000

Langfristige Verbindlichkeiten 40’000 40’000

Fondskapital 272’575 273’513

Fondskapital 272’575 273’513

Gebundenes Kapital 350’000 350’000

Freies Kapital 1’231’775 1’263’276

Organisationskapital 1’581’775 1’613’276

Passiven 2’067’085 2’059’365
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Finanzen ZFVG	

wie Betriebsrechnung

Betriebsrechnung 2025 2024

Ertrag CHF CHF

Erhaltene Zuwendungen 81’045 111’009

Beiträge der öffentlichen Hand 1’155’213 1’158’123

Erträge aus Honoraren und Dienstleistungen 474’073 424’075

Sonstige Erträge 11’001 10’531

Betriebsertrag 1’721’332 1’703’738

Aufwand

Personalaufwand -1’459’050 -1’389’845

Sachaufwand -310’846 -319’028

Direkter Aufwand für erbrachte Leistungen -68’256 -76’262

Öffentlichkeitsarbeit -23’167 -18’684

Mittelbeschaffung -11’845 -10’889

Raumaufwand -103’652 -102’762

Unterhalt / Reparaturen / Ersatz -18’092 -22’982

Verwaltungs- und Informatikaufwand -85’834 -87’449

Abschreibungen -8’667 -8’799

Betriebsaufwand -1’778’563 -1’717’672

Betriebsergebnis -57’231 -13’934

Finanzaufwand -525 -570

Finanzertrag 25’817 48’258

Finanzergebnis 25’292 47’688

Ausbuchung Genossenschaftsanteilsschein -500 0

Ausserordentlicher Aufwand -500 0

Teilauflösung Rückstellung BSV LV 2020-2023 0 20’000

Ausserordentlicher Ertrag 0 20’000

Ergebnis vor Veränderung des Fondskapitals -32’439 53’754

Veränderung Fondskapital 938 1’366

Jahresergebnis (vor Zuweisungen an Organisationskapital) -31’501 55’120

Zuweisungen / Entnahmen freies Kapital 31’501 -55’120

Ergebnis 0 0
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Finanzen ZFVG

wie finanzielle Beiträge und Spenden

Beiträge der öffentlichen Hand CHF

Bundesamt für Sozialversicherungen (BSV) 921’525

Zürcherische Allianz Leistung und Kosten Gesundheitswesen (ZALK) 65’760

Sozialamt Kanton Zürich 60’000

Stadt Zürich 47’428

Sozialamt Kanton Zürich SEBE 22’500

Sozialamt Kanton Schaffhausen 20’000

Zentrum für Gehör und Sprache 15’000

Stadt Schaffhausen 3’000

Beiträge von Kirchgemeinden CHF

Röm.-kath. Kirchgemeinde Thalwil-Rüschlikon 1’500

Evang.-ref. Kirchgemeinde Bülach 1’000

Röm.-kath. Kirchgemeinde Uster 500

Evang.-ref. Kirchgemeinde Flaachtal 390

Evang.-ref. Kirchgemeinde Zürich 298

Kath. Pfarramt St. Martin Zürich 197

Beiträge von Stiftungen CHF

Max Bircher Stiftung 25’000

UBS Philantrophy Foundation Naiara Stiftung 5’000

Helfer und Schlüter-Stiftung 3’000

Stiftung Hans Germann 2’500

Ernst & Theodor Bodmer Stiftung 2’000

David Rosenfeld'sche Stiftung 1’000

Geschwister Albert und Ida Beer Stiftung 1’000

Jetty, Aron und Simon Blum-Stiftung 1’000
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Zweckgebundene Beiträge von Stiftungen CHF

Frieda Locher-Hofmann-Stiftung, Personal 5’000

Stiftung «Perspektiven» von Swiss Life, IT-Projekt 5’000

Stiftung Denk an mich, Ferienkurse 4’320

Rüegg-Bollinger Stiftung, Personen mit Migrationshintergrund 3’000

Stiftung Hans und Lilly Knecht-Wethli, Ferienkurs Herbst 2’000

Anna Maria und Karl-Kramer-Stiftung,  
Personen mit Migrationshintergrund

1’000

Michael Kohn-Stiftung, Personen mit Migrationshintergrund 1’000

Beiträge für Direkthilfe an Schwerhörige und Gehörlose CHF

Trudy Gysi-Leuenberger Stiftung 16’474

Huber-Graf- und Billeter-Graf-Stiftung 8’350

Paul Hess Stiftung 7’902

Pro Infirmis Zürich und Pro Infirmis Schaffhausen 6’775

Vontobel Stiftung 5’525

André BAEHLER STIFTUNG 4’540

Stiftung Incontro 4’499

Stiftung Hülfsgesellschaft Winterthur 4’042

Aenggi-Stiftung 3’300

August Weidmann Fürsorge-Stiftung 2’500

Legat von Dr. Emil und Emmi Oprecht,  
verwaltet durch Sozialdepartement der Stadt Zürich

2’086

Gemeinnützige Gesellschaft des Kantons Zürich 2’000

Karl-Rodel-Fonds 1’810

Dr. Beatrice & Dr. Richard Huber-Bieg Stiftung 1’688

Zürcher Fürsorgeverein für Gehörlose 321
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Spenden ab CHF 200 CHF

Kocabiyik Bekir, Winkel 600

Amacker Bruno und Julia, Küsnacht 500

Pro Auris AG, Zürich 500

Meyer Philippe, Elsau 300

Ruf Rolf Karl, Zürich 300

Wettstein Studer Sabine, Nänikon 250

Egger Rudolf, Zürich 220

Steiner Urs, Uerikon 200

Intus Broker AG, Affoltern am Albis 200

Deiss Adrian und Claudia, Niederweningen 200

Bünzli Willy und Bünzli-Frey Irma, Winterthur 200

Ritter Bertazzoli Michelle Ann, Zürich 200

Magdeburg Jörg Rainer, Zürich 200

Gisondi Giuseppe, Hüntwangen 200

Gnos Werner, Glattfelden 200

Berger Leslie und Langenegger Tobias, Zürich 200

Staub Markus, Zürich 200

Wir bedanken uns bei unseren Spenderinnen und Spendern sowie unseren 

Mitgliedern für ihr Vertrauen, für die grossen und kleinen Beiträge. Nicht alle 

Spenden haben Platz im Jahresbericht abgebildet zu werden und einige 

Spenderinnen und Spender möchten nicht namentlich erwähnt werden. Jeder 

einzelne Betrag ist wertvoll und dient unserem Ziel, einen selbstbestimmten 

Alltag für Schwerhörige und Gehörlose zu schaffen.

Sonstige Spenden und Hilfestellungen

Ringier AG Zofingen, Gratis Abo Glückspost

Druckwerkstatt Zuben, Spezialkonditionen Drucksachen

Freiwillige Mitarbeitende, die auf Spesen verzichten
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Geschäftsleitung, Administration  

und Fundraising

Diana Rüegg, Geschäftsleitung

Norah Baldachin, Sekretariat und 

Kommunikation 

Sarah Frei, Sekretariat und Fundraising

Julia Friedrich, Sekretariat und Fundraising

Lars Bünger, Leitung Finanzen (bis Juni 2025)

Johanna-Lisa Burget, Finanzen und 

Controlling (bis März 2025)

Noah Kälin, Finanzen und Controlling (seit 

November 2025)

Martian Mächler, Finanzen und Personal (seit 

September 2025)

Eveline Schmid, Finanzen und Controlling 

(Februar bis November 2025)

Praktika Sekretariat und Kommunikation

Mia Heeb (Februar bis Juli 2025)

Katja Schreiber (seit Juli 2025)

Sozialberatung

Pascal Meier, Bereichsleitung Sozialberatung

Cindy Engeli, Sozialberatung

Evelin Hösli, Sozialberatung, Job Coaching

René Hofstetter, Sozialberatung für Zürich 

und Schaffhausen

Franziska Müller, Sozialberatung

Carmen Dill, Sozialarbeiterin in Ausbildung

Arbeitsintegration

Philippe Peter, Bereichsleitung Arbeitsintegra-

tion und stv. Geschäftsleitung

Claudio Kamm, Job Coaching 

Begleitung und Kulturvermittlung

Diana Rüegg, Pascal Meier, Co-Bereichsleitung

Yuliia Bovt (gehörlos), Sozialbegleitung, 

Sekretariat (seit Januar 2025) 

Christin Burkhardt (gehörlos), Sozialpädagogin 

in Ausbildung

Sabine Frischknecht (gehörlos), 

Sozialbegleitung und Familienbegleitung

Melanie Kistler (gehörlos), Sozialbegleitung 

Sarah Ziegler, Familienbegleitung und 

Sozialberatung 

Befristete Projektarbeit

Chiara Binder (Januar bis Juni 2025)

Salome Breer (Juli bis August 2025) 

Martin Muhmenthaler (Mai bis August 2025)

Nicole Olsson (seit November 2025)

Mandatspartnerinnen und -partner

Schreibberatung: Sarah Guidi, DIMA

Rechtsdienst: Sigg Schwarz Advokatur

Weitere Vorstandsmitglieder

Sabine Class 

Werner Gnos (gehörlos)  

Esther Hildebrand

Fernanda Hintz (gehörlos) 

Aline Meili 

Vorstand

Jacqueline Peter, Präsidentin (bis GV 2025)

Sylvie F. Matter, Präsidentin ab GV 2025

Marlise Brielmann (gehörlos), Vizepräsidentin

Stéphane Braune, Quästor

Das sind wir

wie Überblick ZFVG

Das sind wir

wie Überblick BFSUG

Anzahl Vereinsmitglieder
110, inklusive Kollektivmitglieder



Ein herzliches Dankeschön! 

wie Danke

Unsere Arbeit wäre ohne vielerlei Unterstützung nicht möglich. Deshalb 

sprechen wir einen herzlichen Dank an alle aus, durch die wir unsere Tätigkei-

ten überhaupt erst anbieten können. Vielen Dank an unsere Spenderinnen  

und Spender, unsere Mitglieder, unsere Vertragspartnerinnen und Vertragspart-

ner sowie an unterstützende Stiftungen, Behörden, Institutionen und Partner-

organisationen. Auch allen freiwilligen und ehrenamtlichen Personen sind wir 

dankbar für ihren tatkräftigen Einsatz für Schwerhörige und Gehörlose.

Auch im Jahr 2025 waren wir dank all dieser Unterstützung in der Lage, 

unseren Klientinnen und Klienten neben Beratung, Begleitung und Hilfe für  

ein selbstbestimmtes Leben auch tolle Treffs und Ferienkurse anzubieten.  

Diese Angebote werden sehr geschätzt und durch Ihre Beiträge erst ermöglicht. 

Jede finanzielle Unterstützung ist dabei von grosser Bedeutung. 

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen!
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Bild: Die wiedergewählten Vorstandsmitglieder (v. l. n. r.): Sabine Class,  
Aline Meili, Esther Hildebrand, Werner Gnos, Fernanda Hintz, Stéphane Braune,  
Sylvie Matter, Marlise Brielmann (nicht abgebildet).





Spenden Sie Gehör für Mitmenschen.

Spendenkonto

PC-Konto 88-565651-3

IBAN CH70 0900 0000 8856 5651 3

Beratung für Schwerhörige und Gehörlose 

Zürich und Schaffhausen (BFSUG)

Oerlikonerstrasse 98, 8057 Zürich

Mühlentalstrasse 84, Postfach, 8201 Schaffhausen 

www.bfsug.ch

Trägerverein

Zürcher Fürsorgeverein für Gehörlose (ZFVG)

Oerlikonerstrasse 98, 8057 Zürich


